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Der seit 5 Jahren erfolgreiche Vor-Ort-Service PC-Vor-
schneider eröffnete am 10. Januar 2009 in der Neugasse 4
in Mainz-Ebersheim ein Ladengeschäft. Gegründet wurde
das Unternehmen vom Inhaber Joachim Vorschneider, aus-
gebildeter Telekommunikationselektroniker, im August
2003 als PC-Service beim Kunden vor Ort. Auf Nachfra-
ge der Kunden wurde das Angebot um Soft- und Hard-
ware sowie Dienstleistungen zu Netzwerktechnik, Inter-
net und Telekommunikation erweitert und immer wieder
den Kundenwünschen angepasst. Neben gewerblichen
Kunden aus einem weiten Umkreis zählen etwa 20 % der

Haushalte in Ebersheim zum Kundenstamm des Unter-
nehmens.
Zahlreiche Interessenten informierten sich am Eröffnungs-
tag über das Produktangebot des Ladengeschäftes:
Qualitativ hochwertige Markenprodukte an Personalcom-
putern, Notebooks, Monitoren, Druckern, Software, Tin-
tenpatronen und vieles mehr sind im Laden erhältlich.
Die Konfiguration der bei PC-Vorschneider gekauften
Geräte wird auf Wunsch auch kostenfrei von PC-Vorschnei-
der durchgeführt. Sollten gewünschte Artikel nicht vorrä-
tig sein, können sie werktäglich innerhalb 24 Stunden be-

PC-Vorschneider eröffnet Ladengeschäft
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schafft werden. Neben der fachkundigen Beratung rund
um PC und Internet und dem bewährten Vor-Ort-Service
bietet PC-Vorschneider auch eine Reparaturannahme im
Laden an.
Dazu können Verträge für den Internetzugang mit Kabel
Deutschland oder T-Home bei PC-Vorschneider beantragt
werden. Als besonderer Service wird hierfür eine Vor-Ort-
Besichtigung vor Vertragsabschluss durchgeführt, um mög-
liche zusätzliche Erfordernisse an Hardware und Installa-
tion und deren Kosten im Vorfeld zu ermitteln.
Als weiteres Produktsegment werden Geräte zur Navigati-
on und Ortung von Personen und Fahrzeugen mittels GPS
angeboten. Diese innovative Technik bietet zahlreiche
Anwendungsmöglichkeiten, beispielsweise um die Anfor-
derungen der Finanzbehörden bei gewerblicher Fahrzeug-
nutzung zu erfüllen. Bei der Ortung von Personen stehen
sicherheitsrelevante Aspekte im Vordergrund.

Bei Interesse an Schulungen bitte abtrennen und bei PC-Vorschneider abgeben / einwerfen.

Ich habe Interesse an folgenden Schulungen:
Grundkenntnisse PC Grundkenntnisse Internet

Sicherheit Internet Fotobearbeitung am PC

Sonstiges
(bitte ankreuzen)

Als weitere wichtige Neuerung steht PC-Vorschneider seit
1. Januar 2009 auch als offizieller Premiere-Vertragspart-
ner zur Verfügung. PC-Vorschneider berät über die von
Premiere angebotenen Vertragspakete und hat/stellt Smart-
card und Decoder zur Verfügung; unnötige Versand- und
Freischaltzeiten entfallen.

Das Ladengeschäft ist von Montag bis Samstag jeweils
von 9.00 Uhr – 13.00 Uhr, Montags, Dienstags, Don-
nerstags und Freitags  auch von 15.00 Uhr – 18.30 Uhr
geöffnet.

PC-Vorschneider wird auch weiterhin im Bereich von Schu-
lungen und Seminaren tätig sein: Die im letzten Jahr in
Mainz-Ebersheim gestarteten PC-Schulungen werden fort-
geführt. Um das Schulungsangebot und die benötigten
Referenten genauer am aktuellen Bedarf in Mainz-Ebers-
heim ausrichten zu können, führt PC-Vorschneider in dieser
Ausgabe des Ebersheimer Schaufensters eine Bedarfsabfra-
ge durch. Unverbindliche Rückmeldungen mit Name und
Telefonnummer können im Laden von PC-Vorschneider
abgegeben werden. Sobald Termine für die von Ihnen ge-
wünschten Schulungen feststehen, werden die Interessen-
ten durch PC-Vorschneider informiert.
Weiterhin ist Joachim Vorschneider im Rahmen der Lan-
desinitiative „Medienkompetenz macht Schule“ in Rhein-
land-Pfalz (medienkompetenz.rlp.de) als Referent für Vor-
tragsveranstaltungen an Schulen zum Thema Internetsi-
cherheit und -nutzung tätig.

UNVERBINDLICHE UNVERBINDLICHE UNVERBINDLICHE UNVERBINDLICHE UNVERBINDLICHE Anfrage/Anmeldung:
Name: Tel:
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PC-Vorschneider
Inh. Joachim Vorschneider
Neugasse 4
55129 Mainz-Ebersheim
Fon: 0 61 36 / 76 49 02 0
Fax: 0 61 36 / 76 49 02 1
Mobil: 01 70 / 3 15 04 04
www.pc-vorschneider.de
info@pc-vorschneider.de

••••

PC-Service vor Ort
Verkauf von PCs und Notebooks
Sicherheitsüberprüfung Ihres WLAN
Netzwerkinstallation

Wir bieten Ihnen unverbindlich eine Beratung, da-
mit Sie die richtige Hardware für Ihr Unternehmen
oder zu Hause nutzen können!

PC-VORSCHNEIDER

Service im Ort - UND schnell!

Service im Ort - UND schnell!

Ab sofort Geschäftszeiten in der Neugasse 4
Montag - Dienstag 9.00 - 13.00 15.00 - 18.30
Mittwoch 9.00 - 13.00 geschlossen
Donnerstag - Freitag 9.00 - 13.00 15.00 - 18.30
Samstag 9.00 - 13.00 geschlossen

Online Kabel Deutschland

Am 15. November 2008 fand im Kath. Pfarramt die Jah-
resabschlussfeier des VdK-Ortsverbands Mainz-Ebersheim
statt. Nach der Begrüßung der Mitglieder und des Orts-
vorstehers Rainer Emrich durch den 1. Vorsitzenden Aman-
dus Schmidt wurde Wolfgang Holdschuh für seine 10jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. Nach einer Stärkung mit Kaf-
fee und Kuchen fand ein Vortrag „Ebersheim im Wandel
der Zeit – ein historischer Rundgang mit Bildern und
Geschichten statt“, der von Georg Bertz und Dr. Rudolf
Büllesbach mit Liebe zum Detail und zu Ebersheim sowie
mit großem Sachverstand spannend und unterhaltsam dar-
gebracht wurde.
Mit einem geselligen Zusammensein und einer Vesper, die
von VdK-Mitgliedern vorbereitet und serviert wurde, klang
der unterhaltsame und kurzweilige Nachmittag aus.

Jahresabschlussveranstaltung des VdK-Ortsverbands

Ehrung Wolfgang Holdschuh

Die nächste Veranstaltung des VdK Mainz-Ebersheim fin-
det am 31.01.2009 um 15.11 Uhr im Katholischen Ge-
meindezentrum statt; zu diesem Kreppelkaffee mit karne-
valistischen Vorträgen sind alle Mitglieder und Freunde
des VdK Mainz-Ebersheim herzlich eingeladen. Der Un-
kostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt 6,00 € pro Per-
son, Anmeldung wird erbeten beim 1. Vorsitzenden Aman-
dus Schmidt, Tel. 42940 oder Karl-Heinz Bösch, Tel.
959344.
Karl-Heinz Bösch -Schriftführer-
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Der 7. Juni 2009 wird für
Ebersheim kein guter Tag
sein. Es sind Kommunalwah-
len und unser Ort wird zu-
künftig im 60 Mitglieder
umfassenden Stadtparlament
wahrscheinlich nicht mehr
von drei Stadträten, sondern
nur noch von einem Ebers-
heimer vertreten werden.
Dies ist schade, aber von der
Mainzer Politik so gewollt.
Gemeinsam mit dieser sollen
wir uns allerdings bereits ei-
nen Tag nach der Kommunal-
wahl ausgelassen freuen: Am
8. Juni 2009 wird Ebersheim
seit 40 Jahren Teil der Lan-
deshauptstadt Mainz sein.
Wir werden an diesem Jubi-
läumstag ganz bestimmt viel
darüber hören, wie wichtig
Ebersheim für die Stadt ist
und wie froh Mainz mit
Ebersheim geworden ist.

Dieses Wechselbad der Gefühle, das im Juni auf uns zu-
kommen wird, findet ihre Ursache in Entscheidungen aus
dem Jahr 1969. Machen wir eine Reise zurück in diese
Zeit.

Ebersheim ist im Jahr 1969 eine unter vielen selbständi-
gen Gemeinden in Rheinland-Pfalz.  Im  Ort wohnen ca.
1500 Einwohner. Johann Ambros Becker ist Bürgermeis-
ter mit einer starken politische Führung auf der Grundla-
ge einer engen Zusammenarbeit zwischen CDU und SPD.
Die Landesregierung hat gerade eine Kommunalreform
gestartet mit dem Ziel, die Zahl der Gemeinden zu ver-
ringern, um durch Zusammenlegungen größere und da-
mit effizientere Verwaltungseinheiten zu schaffen.

In Ebersheim wurde relativ schnell deutlich, dass der Ort
keine Chance hatte, politische selbständig zu bleiben. Es
war auch schnell klar, wohin Ebersheim eingemeindet wer-
den sollte: Nach Nieder-Olm!

Die Gründe hierfür lagen auf der Hand. Nieder-Olm war
bereits eine große Gemeinde und lag nur wenige Kilome-
ter von Ebersheim entfernt. Auch historisch bestand eine
enge Verbindung. Ebersheim gehörte ab 1420 und der
Töngeshof ab 1546 zum damaligen Amt Olm im Mainzer
Kurstaat. An der Spitze des Amtes stand der Olmer Amt-
mann (ähnlich heute: Landrat) und der Amtskeller (ähn-
lich heute: Finanzdezernent). Der sog. Keller residierte als
zweitwichtigster Mann des Amtes Olm im Töngeshof,
womit dieser Ort eine gegenüber anderen Ortschaften he-

Heimatgeschichte: Als Ebersheim Hauptstadt wurde

rausragende Bedeutung erlangte. Trotz dieser engen ge-
schichtlichen Verbindung zwischen dem heutigen Nieder-
Olm, dem Töngeshof und Ebersheim entwickelte sich das
Verhältnis zwischen den Ortschaften im letzten Jahrhun-
dert nicht nur zum Besten. So meldeten sich in der AZ
im Jahre 1969 viele Ebersheimerinnen und Ebersheimer
zu Wort. Aussagen wie „Von einem Zusammengehen mit
Nieder-Olm halte ich nichts“ oder „Ich verspüre keine
Neigung zu Nieder-Olm“ oder „Die Leute hier verspüren
keinen Zug nach Nieder-Olm“ konnten in der Zeitung
nachgelesen werden.

Auch vor dem Hintergrund dieser Stimmungslage kam es
im Ebersheimer Gemeinderat am 9. Februar 1969 ab 13.00
Uhr zu zwei für Ebersheim historischen und für Nieder-
Olm unerwarteten Entscheidungen. Die Ratsmitglieder
trafen einen Grundsatzbeschluss über die freiwillige Ein-
gliederung der Gemeinde in die Stadt Mainz. Weiterhin
billigte der Gemeinderat einen mit der Stadt Mainz abzu-
schließenden Vertrag.

Motor dieser Entscheidungen waren zwei Politiker, näm-
lich der „rote“ Jockel Fuchs und der „schwarze“ Johann
Ambros Becker. Beide Politiker hatten die Vorteile einer
zukünftigen Zusammenarbeit erkannt und konkrete Ver-
handlungen geführt.

Jockel Fuchs stand Ende der 60er-Jahre als Oberbürger-
meister von Mainz, anders als viele Städte in Rheinland-
Pfalz und insbesondere als die Städte auf der rechten Rhein-

Jockel Fuchs und Johann Ambros Becker nach der Unterzeichnung des Eingemeindungsvertrages
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

55129 Mainz-Ebersheim, Römerstraße 2
und Lorenz-Schneider-Straße 9

Tag und Nacht dienstbereit
(06136) 4 28 48

SchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwengerSchwenger
PietätPietätPietätPietätPietätPietätPietätPietätPietätPietät
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seite, vor einem existenziellen Problem. Die Stadt war in
allen Richtungen an ihre Gemarkungsgrenzen angelangt.
Mainz konnte weder für Arbeitsplätze schaffende Unter-
nehmen noch für die damit zusammenhängenden Wohn-
siedlungen Gelände ausweisen. Jockel Fuchs konnte die
Fesseln der allzu engen früheren Festungsstadt nur mit ei-
ner eindeutigen Strategie abstreifen: Ausdehnen durch Ein-
gemeindungen.

Aber auch Johann Ambros Becker hatte vor dem Hinter-
grund der bereits als sicher geltenden Eingemeindung nach
Nieder-Olm seine Probleme. In Ebersheim gab es noch
keine gut funktionierende Ortskanalisation, es gab noch
keine Sporthalle und der (private) Bus fuhr wochentags
nur neun Mal nach Mainz. Es fehlte also eine leistungsfä-
hige Infrastruktur, die auch Ebersheim die Chance gebo-
ten hätte, zu wachsen oder für die vorhandenen Einwoh-
ner die Lebensbedingungen zu verbessern. Die Stadt Mainz
versprach hier Abhilfe. Aber auch hinsichtlich ihrer Be-
völkerungsstruktur tendierte Ebersheim nach Mainz. Von
500 Arbeitnehmern waren rund 300 in der Landeshaupt-
stadt beschäftigt und auch im Schulsektor gab es gemein-
same Ansatzpunkte. Einen weiteren Grund für die Ver-
handlungen mit der Stadt sah Johann Ambros Becker in
der Verbindung zwischen den beiden auf der Höhe liegen-
den Ortschaften Ebersheim und Hechtsheim. „Der An-
schluss an Mainz ist für uns die logische Fortsetzung der
Eingemeindung von Hechtsheim“, so der Bürgermeister
damals in der AZ.

Ausgestattet mit diesen Argumenten begann nach dem
Grundsatzbeschluss im Gemeinderat die politische Über-
zeugungsarbeit. Es folgten ein zustimmender Beschluss des
Mainzer Stadtrates und eine entsprechende Entscheidung
des Innenministeriums im April 1969. Das Meisterstück
gelang Johann Ambros Becker schließlich in Oppenheim.
Nach vielen intensiven vorbereitenden Gesprächen be-
schloss der Kreistag des Landkreises Mainz mehrheitlich,
den Anschluss der Gemeinde Eberheim an die Stadt Mainz
zu befürworten. Der Altbürger-
meister erinnert sich noch heute
gut an das wohl wichtigste vor-
bereitende Gespräch: „Wir waren
damals in der Staatskanzlei bei
Ministerpräsident Dr. Kohl. Da
auch andere Gemeinden wie z. B.
Klein-Winternheim oder Ober-
Olm einen Anschluss an Mainz
diskutierten, schlug der Minister-
präsident vor, gemeinsam in die
jeweiligen Gemeinden zu fahren
und nachzuschauen, ob man von
dort die Stadt sehen kann. Wenn
das der Fall wäre – so der Minis-
terpräsident -  könne über einen
Anschluss an Mainz nachgedacht
werden. Angesichts dieser prag-

matischen Sicht des Ministerpräsidenten war für uns Ebers-
heimer klar, dass die Eingemeindung nach Nieder-Olm
noch keine beschlossene Sache war und wir den einge-
schlagenen Weg fortsetzen können“, so Johann Ambros
Becker.

Nachdem alle politischen Hürden überwunden waren, fiel
am 8. Juni 1969 die letzte Entscheidung. An diesem Sonn-
tag konnten die Ebersheimerinnen und Ebersheimer sel-
ber entscheiden, ob sie lieber zu Nieder-Olm oder zu Mainz
gehören wollen. Sie stimmten gegen den Anschluss an die
Verbandsgemeinde Nieder-Olm und für die Landeshaupt-
stadt. Ebersheim wurde damit zu einem Stadtteil von
Mainz.

Ebersheim war der einzige Ort, der die Wandlung vom
Dorf zum Stadtteil freiwillig mitmachte. Für die andere
Neumainzer war der 8. Juni ein schwarzer Tag: Drais, Fin-
then, Hechtsheim, Laubenheim und Marienborn hatten
sich bis zuletzt gegen die Eingemeindung gewehrt. Sie
wurden aber anders als die Ebersheimer nicht gefragt, son-
dern per Gesetz zu einem Mainzer Stadtteil gemacht.

In diesem Jubiläumsjahr wird sicher häufig die Frage ge-
stellt, ob wir Ebersheimer besser in Nieder-Olm als in
Mainz aufgehoben gewesen wären und wer den meisten
Nutzen hatte.

Für Mainz hat sich die Eingemeindung der sechs Dörfer
eindeutig gelohnt. Die Entwicklung der Stadt in den letz-
ten Jahrzehnten zeigt dies deutlich. Auch in Ebersheim
haben sich die Lebensverhältnisse nach der Eingemein-
dung deutlich verbessert. Mit mehreren Millionen Mark
aus dem Mainzer Haushalt wurde ab 1970 die Infrastruk-
tur in Ebersheim deutlich verbessert. Ortskanalisation,
Töngeshalle und der Stadtbusanschluss sind im Ort nicht
mehr hinwegzudenken.

Viele der damaligen Investitionen sind aber heute abge-
schrieben und einiges müsste renoviert oder erneuert wer-

Joachim Schwenger

Jahnstraße 14 • 55270 Zornheim
Telefon: (0 61 36) 4 23 30 • Telefax: (0 61 36) 95 88 00

Mobil 2Mobil 2Mobil 2Mobil 2Mobil 24 S4 S4 S4 S4 Std. Ntd. Ntd. Ntd. Ntd. Noooootdienstdienstdienstdienstdiensttttt : 0: 0: 0: 0: 01 71 71 71 71 77 - 2 17 - 2 17 - 2 17 - 2 17 - 2 14 38 34 38 34 38 34 38 34 38 377777
E-Mail: jschwenger@t-online.de

M E I S T E R B E T R I E B
H e i z u n g   •   S a n i t ä r
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Geräte Prüftag
Können Sie Ihrem Blutdruckmessgerät noch trauen?

Messtechnische Kontrolle aller handelsüblichen Geräte
mit Prüfsiegel

am Dienstag 17. Februar 2009
10.00-16.00 Uhr

Wir bitten um Voranmeldung
Kostenbeitrag 12,50 €

Laurentiusstraße 13
55129 Mainz

Tel: 0 61 36 / 4 34 44
Fax: 0 61 36 / 49 17

E-Mail: info@massagepraxis-wohn.de
www.massagepraxis-wohn.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 6:00 – 12:00 u. 14:00 – 21:00 Uhr

Mi und Fr nachmittags geschlossen

den. Anders als vor 40 Jahren ist die Stadt allerdings nicht
mehr bereit, die Ebersheimer zu umwerben und den Ort
wie damals bei der Lösung der Probleme kräftig zu unter-
stützen. Aus diesem Grund bezweifeln einige, dass es
damals richtig war, die Angebote des reichen Nachbarn
aus Nieder-Olm abzulehnen. Andere wollen nicht so weit
gehen, sondern sehen die Gründe für das städtische Des-
interesse in einer Ortspolitik, die in der Stadt Mainz nicht
mehr ausreichend wahrgenommen wird und nach der Kom-
munalwahl im Stadtrat nicht mehr angemessen vertreten
sind wird. Wie dem auch sei: Wir Ebersheimer sind jetzt
Mainzer und insbesondere die Jüngeren können es sich
nicht mehr anders vorstellen.
Damit sind wir wieder bei dem Wechselbad der Gefühle.
Die Stadt Mainz wird in diesem Jahr mit uns gemeinsam
feiern wollen. Wir Ebersheimer sollten diese Feiern allerdings
selbstbewusst mit gestalten und das Jubiläum als Chance
ansehen, unseren Ort erneut und kraftvoll in das Bewusst-
sein der städtischen Entscheidungsträger zu rücken.

Rudolf Büllesbach – Herzlichen Dank an Johann Ambros
Becker, dessen Erinnerungen die Grundlage für diesen Arti-
kel waren. Das Bild stammt aus dem Stadtarchiv Mainz.
Mehr Informationen gibt es im Internetportal von Ebersheim
unter www.ebersheimer-album.de.

Mainz-EbersheimMainz-EbersheimMainz-EbersheimMainz-EbersheimMainz-Ebersheim
im Einkaufszentrumim Einkaufszentrumim Einkaufszentrumim Einkaufszentrumim Einkaufszentrum
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Leserbrief
Mainz Magazin „Leben wo’s am schönsten ist“
Ausgabe Herbst/Winter 2008
hier: Mainz und der Wein – Great Wine Capital

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jens Beutel,
sehr geehrte Damen und Herren,

in diesem Artikel ist zu lesen, dass es mehr als 3.500 Wein-
betriebe in Rheinhessen, davon in der Landeshauptstadt
Mainz alleine 26 gibt. Mehr als die Hälfte, nämlich 14,
sind im Stadtteil Ebersheim angesiedelt.

Doch für viele Stadtpolitiker liegt dieser Stadtteil immer
noch „weit draußen“ und findet wenig oder aber gar keine
Beachtung.

Da nun Mainz als Weinstadt in den Kreis der GWC auf-
genommen wurde, sollten sich die Stadtväter doch einmal
Gedanken darüber machen, wie man die größte Weinbau-
gemeinde der Stadt mit 120 Hektar Rebfläche attraktiver
gestalten kann.

Die Weinberge wurden bereits durch einen Rundwander-
weg (mit Faltblatt) und mit Ruhebänken und Tischen von
der Agenda 21 – Leben in Ebersheim- dank der Spenden
vieler Ebersheimer Bürger aufgewertet. Wir haben auch
unseren – im Vergleich zu den umliegenden nicht zur Stadt
Mainz gehörenden Gemeinden - arg vernachlässigten Stadt-
teil durch Rosen vor einigen Häusern optisch verschö-
nert.

Ein Anfang ist also schon – auch ohne städtische finanzi-
elle Mittel – gemacht. Denn nur in Ebersheim kann man
im alten Ortskern noch die für Rheinhessen typischen
Heiligenfiguren an etlichen Häusern sehen. Und gerade
hier ist ein alter, geschlossener rheinhessischer Ortskern
erhalten, der zwar zu Recht unter Denkmalschutz gestellt
worden ist, sich aber inzwischen in einem beklagenswert
schlechten Zustand befindet. Ohne ein langfristig ange-
legtes planerisches Gesamtkonzept der Stadt Mainz, in

dem auch ein passender Ortskern mit
entsprechender Beplasterung enthal-
ten ist, lässt sich der weitere Nieder-
gang des Ortes (mit Pleitegrundstü-
cken, die als Mülldeponie Verwen-
dung finden) nicht verhindern. Und auch Privatleute brau-
chen Anerkennung aus öffentlicher Hand für die Pflege
ihrer Häuser!

Ebersheim hat touristisches Potential!!! Denn nur Ebers-
heim bietet durch seine Höhenlage einen Weitblick bis
zum Taunus, dem Odenwald, dem Spessart und dem Don-
nersberg. Gerade deshalb sollte dieser Stadtteil aufgewer-
tet werden, auch wenn wir –noch!- nicht mit Städten wie
Florenz, Bordeaux oder San Francisco konkurrieren kön-
nen.

Irgendwann wird der Wunsch von irgend jemandem kom-
men: „Zeigt uns doch mal die größte Weinbaugemeinde
der Stadt Mainz!“ Soll Ebersheim dann etwa lieber von
der Landkarte verschwinden? Das wäre ein Verlust für
Mainz als GWC!

Neben dem Neubau des Stadions und vielen anderen wich-
tigen und auch dringlichen Bauprojekten, wie z.B. den
Schulbauten, müsste die Ortskernsanierung von Ebers-
heim doch endlich einmal von der Stadt geplant und in
Angriff genommen werden. Denn wir Ebersheimer gehö-
ren in diesem Jahr immerhin schon 40 Jahre zur Stadt
Mainz und dies wäre „eigentlich“ ein Anlass zum Feiern.

Wir bitten deshalb um möglichst schnelle und langfristige
Berücksichtigung im Haushaltsplan der Stadt.

Weiterhin bitten wir um eine baldige Rückmeldung, wann
wir in Ebersheim mit einer Sanierung rechnen können.
Die Agenda-Gruppe ist gern bereit, ihre Ideen in die Pla-
nung mit einzubringen und aktiv mitzuwirken.

Mit freundlichen Grüßen
Agenda 21 – Leben in Ebersheim

••••• SatellitenempfangSatellitenempfangSatellitenempfangSatellitenempfangSatellitenempfang
••••• TTTTTelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonieelefonanlagen, Systemtelefonie
••••• Datennetzwerk, InternetDatennetzwerk, InternetDatennetzwerk, InternetDatennetzwerk, InternetDatennetzwerk, Internet
••••• Sicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, BrandmelderSicherheitstechnik: Alarmanlagen, Brandmelder
••••• Elektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIBElektroinstallation und EIB

Dipl.-Ing.(FH), Elektrotechniker-Meister Andre Karpow
Am Fort Muhl 8    •    55129 Mainz-Ebersheim
httw://www.karpow.de  •   info@karpow.de
Tel: 06136/95 25 95    •    Fax: 06136/75 25 23

Meisterbetrieb – Fachbetrieb der Innung

Die Agenda 21 -Leben in Ebersheim-  rührt!
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55129 Mainz-Ebersheim • Mommenheimer Straße 27
Tel: 0 61 36 / 4 34 18 • Fax: 0 61 36 / 95 24 71

Internet: www.malermeister-bender.de

2-lagiger Kalkputz mit Farbanstrich

Altbausanierung mit Voll-
wärmeschutz und Anstrich

Lasurtechnik in Rot

Haus der Fam. Lüdgens in
Essenheim, Faserleichtputz
mit 3mm Oberputz und
Silikonharzanstrich

MALER- UND STUCKATEURMEISTER
RESTAURATOR IM MALERHANDWERK
ZERTIFIZIERTER ENERGIEFACHBERATER

FRANZ BENDER

Mineralische Wärmedäm-
mung

Wir führen aus:
Fassadenrenovierung,

Außenputz, Vollwärmeschutz,
Altbausanierung,

Maler- und Tapezierarbeiten,
Creativtechniken,

Bodenbelagsarbeiten
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Bei uns bekommen Sie
zur Familienfeier

alles aus einer Hand!
Vor Ort,

schnell, preiswert
ganz nach

Ihren Wünschen.

M. Schütz
Lorenz-Schneider-Straße 18

55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 6136-4 28 31

www.computer-drucke.schuetz.de
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Tel. (0 61 31) 5 97 20
Fax (0 61 31) 58 22 66
www.fuchs-birkenhof.d
info@fuchs-birkenhof.de
Stadtbus Linien 66 - 660

Unsere Geschäftszeiten:

Mo - Fr 8:00 - 19:00 Uhr
Sa 8:00 - 16:00 Uhr

Blumenhaus:
10:30 - 12.30

Unsere Veranstaltungen

Orchideen- und
 Kamelienschau

14./15. Februar

55129 Mainz-Hechtsheim • Rheinhessenstraße 200

Valentinstag
14. Februar
  ...Blumen und Valentinstag
gehören einfach zusammen.
Und wir haben eine
Riesenauswahl für
Sie zusammengestellt...

an beiden Tagen 11 Uhr

Vortrag

Schnittmaßnahmen

            im Garten

an beiden Tagen 13 Uhr

Vortrag

Orchideen
Tipps • Standort • Pflege

an beiden Tagen 15 Uhr

Vortrag

Kamelien
Tipps • Standort • Pflege

Die Ebersheimer Bürger können sich schon jetzt auf die
nächste Boule-Saison freuen. Von Mitte April bis Mitte
Oktober betreiben 8 Ebersheimer Winzer den Wein-
ausschank.

Auch wer kein Boule spielen möchte - aber die Gesellig-
keit liebt - ist herzlichst eingeladen, den Ebersheimer Wein

„Boule und Wein in Ebersheim“
auch 2009 auf dem Platz hinter der Ortsverwaltung!

zu genießen. Die Erfahrung im letzten Jahr hat gezeigt,
dass sich bei diesen Treffen viele neue Freundschaften ge-
schlossen haben. Und so soll es auch 2009 weitergehen.

Kommen Sie doch einfach mal vorbei. Das rät Ihnen die
Agenda!
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Aktion
WERU-ALUMINIUM-HAUSTÜREN
IN MARKENQUALITÄT

KOMPETENTE BERATUNG
UND UMFASSENDER SERVICE

H.SCHWENGER
60
JahreSeit 40 Jahren weru-Vertragshändler

BAUSCHREINEREI
FENSTER- UND TÜRENFACHBETRIEB

Fenster und Haustüren aus Holz, Kunststoff und
Aluminium • Innentüren aus Holz und Ganzglas

Rollläden - Jalousien - Markisen - Sonnenschutzanlagen
Schließanlagen - Schlüsseldienst - Eigener Kundendienst

Römerstraße 4 • 55129 Mainz-Ebersheim
Telefon 0 61 36 • 4 31 15 • Telefax 0 61 36 • 4 52 21

www.schreinerei-schwenger.de

Weru
   modern

60
Jahre

40
Jahre
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HELLE FREUDE:
DIESE HAUSTÜREN
LASSEN VIEL LICHT
IN DEN INNENLIEGENDEN
EINGANGSBEREICH!

Weru
Kämpfertüren

Passend zur Tür:
formschön

schützen!

MODERN MIT APPLIKA-
TIONEN AUS EDELSTAHL
ODER GANZ KLASSISCH
FÜR JEDES AMBIENTE
DAS PASSENDE

Besuchen Sie uns auf der Ebersheimer Gewerbeschau
am 28. + 29. März 2009  in der Töngeshalle!
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In diesem Jahr stehen Vorstandswahlen an, die Agenda der
Sitzung entnehmen Sie bitte den Aushängen in den Vereins-
schaukästen. Bitte reservieren Sie sich diesen Termin in Ih-
rem Kalender. Der Vorstand des TSV würde sich über Ihr
zahlreiches Erscheinen freuen, zumal in dieser etwas ange-
spannten Zeit auch einiges innerhalb des Vereins zu bespre-
chen ist. Die Jubilare werden mit einem gesonderten Schrei-
ben eingeladen, reservieren auch Sie sich bitte diesen Termin,
damit Ihr Verein Ihre Mitgliedschaft und Ihre Unterstützung
entsprechend ehren kann.  Für die anstehenden Vorstands-
wahlen braucht Ihr Verein Ihre Unterstützung, unsere Vor-
standsmannschaft agiert derzeit mit reduzierter Mannschafts-
stärke. Unterstützen Sie Ihren Verein mit Tatkraft und neh-
men Sie die Herausforderung an, indem Sie sich auch aktiv
an den Neuwahlen beteiligen.  Der Vorstand

Reh- und Wildschweinfleisch
aus heimischer Region,

küchenfertig + frisch direkt vom Jäger
B. Stuppert, Tel: 0 61 36 / 4 27 71

ZwZwZwZwZweieieieiei
SpezialistenSpezialistenSpezialistenSpezialistenSpezialisten
unter einem Dachunter einem Dachunter einem Dachunter einem Dachunter einem Dach

Der gelungene FirmenvDer gelungene FirmenvDer gelungene FirmenvDer gelungene FirmenvDer gelungene Firmenverbund verbund verbund verbund verbund vononononon
zwzwzwzwzwei erfei erfei erfei erfei erfahrahrahrahrahrenenenenenenenenenen

HandwHandwHandwHandwHandwerkerkerkerkerksunternehmensunternehmensunternehmensunternehmensunternehmen
für Ihr Dach.für Ihr Dach.für Ihr Dach.für Ihr Dach.für Ihr Dach.

ARNO ARNO ARNO ARNO ARNO LLLLLEBEREBEREBEREBEREBER
Bedachungen GmbHBedachungen GmbHBedachungen GmbHBedachungen GmbHBedachungen GmbH

Planung - Ausführung
Holzhausbau - Aufstockungen - Treppen,
komplette Wärmedämmung auf Dach und
Fassade, Dachstuhl und Gauben
VELUX
PARTNER

Meisterhafter Service
beim Dachbau, Flachdach,
Reparatur, Sanierung,
Abdichtung
Tel. 0 61 36 / 4 62 35
www.leber-dach.de

NEU: Gebäudeenergieberatung
5555555555129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  F129 Mainz  •  Neugasse 3  •  Fax 0ax 0ax 0ax 0ax 0     6666611111     36 / 436 / 436 / 436 / 436 / 4     5858585858     0404040404

Telefon: 0 61 36 / 4 26 07
www.holzbau-vollmer.de

Generalversammlung TSV am 28.3.2009 im
Vereinsheim TSV (Sportgelände)

Vorankündigung
Helau Ihr Leit
gebt fein acht,
der TSV macht
Fassenacht.

Am Rosenmontag, den 23.2.2009, ist das
Vereinsheim ab 13.11 Uhr geöffnet.

Für Essen, Trinken und Fernsehübertra-
gung des Rosenmontagzuges ist gesorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich der TSV!
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Am Sonntag, 26.10.2008 hatte die E2-Fussballjugend des
TSV Mainz-Ebersheim ihren großen Tag. Sie wurde bei
der Mainzer Allgemeinen Zeitung als Einlaufkids für die
Begegnung zwischen dem 1.FSV Mainz 05 und dem MSV
Duisburg ausgelost.
Um 13:00 Uhr kamen 15 Spieler, die beiden Trainer Hol-
ger Kollmann und Felix Pothmann sowie 3 Eltern, die
sich als Fahrer und Fotografen zur Verfügung gestellt hat-
ten, hinter der Haupttribüne im Bruchwegstadion an und
wurden dort von einem Mitarbeiter des 1.FSV Mainz 05
empfangen.
Dann wurden wir in eine Umkleidekabine unter der Haupt-
tribüne geführt, wo bereits das Einlauf-Equipement be-
reit lag.
Es durften 11 Spieler mit der Mannschaft und 2 Spieler
mit den Schiedsrichterassistenten einlaufen. 2 Spieler hat-
ten leider Pech und konnten nicht mit einlaufen, durften
aber mit in den Spielertunnel.
Beim Auslosen hatte Trainer Felix Pothmann Glück und
zog den 1.FSV Mainz 05 als Einlaufpartner.
Kurz vor 14.00 Uhr kamen dann das Schiedsrichterge-
spann und beide Mannschaften aus den Kabinen und nah-
men die Einlaufkids in Empfang.
Dann ging alles recht schnell und um kurz nach 14.00
Uhr waren wir umgezogen auf unseren Sitzplätzen auf der

E2-Jugend des TSV als Einlaufkids beim 1. FSV Mainz 05

3K 3K 3K 3K 3K KKKKKosmetikosmetikosmetikosmetikosmetik

* Medizinische Fusspflege

* Fingernagel Modellage

* Permanent Make-up

* Kosmetik Behandlungen

* Farb-Licht-Therapie

Karen Klein

Dalbergstrasse 27A * 55129 Mainz-Ebersheim

Phone: 06136 / 75 25 33 * Mobile: 0179/3 93 32 03

w w w .  3 k – k o s m e t i k . d e

Öffnungszeiten:

Dienstag - Freitag 09.30 Uhr - 13.00 Uhr

15.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag 09.30 Uhr - 13.00 Uhr

Montag Ruhetag

Weitere Termine nach Vereinbarung

Nordtribüne und konnten uns das Spiel anschauen, wel-
ches nicht besonders aufregend war, da es 0:0 endete.
Nach dem Spiel warteten wir an der Eishalle auf die Spie-
ler des 1.FSV Mainz 05, um noch Autogramme zu ergat-
tern.
Alles in allem war es hoffentlich ein unvergesslicher Tag
für die folgenden Spieler: Lucas Georgieff, Luca Holtfoth,
Cristian Romano, Eren Ali, Sebastian Auer, Paul Born,
Tim Würz, Luca Schäffer, Olaf Kollmann, Joshua Schütz,
Erdem Tanses, Linus Kessler-Schuster, Carlos Da Silva-
Reuter, Henning Kröger und Bilal Karroum.
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Rätsel - Rätsel - Rätsel - Rätsel - Rätsel - Rätsel

Gewinner des Rätsels aus Heft 74/2008

1. Preis:  Paula Delorme, Grünberger Str. 42
2. Preis:  Marianne Fuchtel, Dresdner Str. 5
3. Preis:  Irmgard Becker, Laurenziusstr. 29

Herzliche Glückwunsch
auch im Namen des

Ebersheimer Schaufensters

Wir bitten alle Gewinner sich bei
 Happy-Hair, Tanja Müssig zu melden.

1. Ebbe/Flut

2. Sanatorium

3. Patent

4. Sportart auf dem Eis

5. Nachprüfung

6. Prima, Sexta u.s.w.

7. Slum

8. Fusion

9. Lore, Band

10. Joule/Kalorien

11. Interview

12. Nahrungsmittel

13. Konfrontation

an - ber - ber - der - dung - e - ein - eis - en - er - er - fen - fir - foer - ge - ge - gen
he - heit - ho - la - lends - li - lung - lungs - men - men - na - na - naehr - nung - o - on

ra - re - re - sam - schei - schie - schluss - schutz - si - ßen - staet - stel - stock
stu - te - tel - ter - tu - tur - ueber - un - ur - vi - vier - wert - zu

Die Preise für dieses Rätsel werden gestiftet von:
Joachim Vorschneider

Neugasse 4  •  55129 Mainz-Ebersheim
1. Preis: DVB-T-Stick für einen Digitalen TV-Empfang am PC

2. Preis: USB-Stick 8 GB
3. Preis: USB-Stick 2 GB

Die ersten Buchstaben, von oben nach unten gelesen, ergeben das gesuchte Lösungswort.
Dieses dann bitte bis zum 28.2.2009 einsenden/abgeben an: Computer-Drucke Monika Schütz

 Lorenz- Schneider-Str. 18 oder  HOLIDAY LAND Reisebüro Stuppert, Neugasse 16.
  Die Gewinner  werden von Herrn Vorschneider ermittelt und in der nächsten Ausgabe

  des Ebersheimer Schaufensters veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lösung aus Rätsel 75/2009  (Bitte pro  Familie nur 1 Lösungsabschnitt.)

      Tel. Nr:

       Anschrift:

            Lösungswort:

Name:
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Am dritten Advent fand in Mainz-Ebersheim
der 5.Adventslauf des ansässigen Radsport-
vereins statt.  Bei zwar frostigem ab sehr son-
nigem Wetter wurde das Rennen   pünktlich
um 11 Uhr von den Weltmeisterinnen im
zweier Kunstradfahren, Katrin Schultheis und
Sandra Sprinkmeier gestartet.  Angeboten
wurden zwei Strecken von 4,8 und 10,5 km,
auf denen jeweils gelaufen oder gewalkt wer-
den konnte. Für die Kinder bis 13 und die
Jugendlichen von 14-17 stand nur die 4,8 km
Strecke zur Verfügung.
Insgesamt 201 Starter hatten sich angemel-
det, dies bedeutet nach den Vorjahren eine
erneute Rekordbeteiligung und eine Steigerung um etwa
30% zum Vorjahr. Dazu beigetragen hat sicherlich auch
die Teilnahme des Laufs im „Wingerts-Cup“, eine Laufse-
rie in Rheinhessen, die in diesem Jahr aus insgesamt fünf
Läufen besteht und deren Gesamtsieger sich auf einen
Kurzurlaub in einem Sporthotel freuen darf. Begonnen
hatte die Serie beim Frühlingslauf in Hahnheim, es folg-
ten der Straßenfestlauf in Nieder-Olm, der Bremserlauf in
Zornheim und jetzt der Adventslauf in Ebersheim. Den
Schluss bildet der Silvesterlauf in Stadecken-Elsheim am
28.12.
Der schnellste Läufer auf der 10,5 km Strecke war in die-
sem Jahr Michael Drewes vom USC Freiburg in einer sehr
guten Zeit von 34:30, es folgten der Vorjahreszweite Chris-
toph Steurenthaler (Wolfs Running Team) in 38:46 und
Christian Klapproth von Villa Purzelbaum in genau 39
Min. Bei den Frauen erreichte Vanessa Renner vom USC
Mainz in 45:19 Min als Erste das Ziel, ihr folgten in
46:59 Katrin Diewald vom GE Running Team und Karin
Kerschensteiner vom Wolfs Running Team in 48:18. Den
4,8 km-Lauf gewann der Lokalmatador aus Ebersheim,
Dr. Mario Müller (TSV Ebersheim) in 18:36, Zweiter
wurde Jan Schuld in 19:17 gefolgt von Markus Bertsch
(20:19). Bei den Frauen entschied Yvonne Schuld von den
Marathon Katzen das Rennen für sich und gewann in 22:10
Min. Nach ihr kamen Lesley Kreutz (23:24 Min) und
Julia Thürmer vom RV Mainz-Finthen (26:59 min) ins
Ziel. Alle Ergebnisse auch der anderen Klassen können auf
der Homepage des Vereins www.rve-online.de eingesehen
werden.

Rekordbeteiligung beim Adventslauf in Ebersheim

Die Preise konnten sich in diesem Jahr mal wieder wirk-
lich sehen lassen, für die Erstplatzierten jedes Rennens
gab es drei Flaschen Wein sowie  Gutscheine des Haupt-
sponsors Ski und Sport Profis aus Mainz-Ebersheim, die
dieses Jahr auch mit einem Stand in der gut gefüllten Tön-
geshalle vertreten waren und unter anderem über die von
ihnen angebotenen Fußdruckmessung informierten. Auch
für die weiteren Podiumsplätze gab es bei der pünktlich
um 13 Uhr abgehaltenen Siegerehrung Gutscheine und
Weinpräsente.
Sicher nicht alltäglich bei einem Volkslauf dieser Größe
war auch der Service der Massagepraxis Wohn, hier konn-
te man sich nach dem Lauf von einer echten Weltmeiste-
rin die Waden massieren lassen – Katrin Schultheis arbei-
tet dort als Physiotherapeutin.
Fazit: Der RVE braucht sich auch vor wesentlich größe-
ren Läufen nicht verstecken, auch das Wetter scheint
immer auf der Seite des südlichsten Mainzer Vororts zu
stehen. M.V.

Reiterstube

Offizielle Braustube der Rheinhessen- Bräu Privatbrauerei

Im Februar geänderte Öffnungszeiten
Montag & Dienstag von 17.00 bis 23.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag
Donnerstag bis Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr

Sonntag von 11.00 bis 14.00
und von 17.00 bis 23.00 Uhr

Februar Schnitzel Monat
Jedes Schnitzel normale Größe mit Beilage

nach Wahl und Salat   7,90 Euro

Rosenmontag ab 13.11 Uhr Hausball

Rechtsdienstleistungen aller Art
Wolfram Berg

Rechtsanwalt
Bürgermeister a.D.

Fritz-Erler-Straße 2  –  55129 Mainz
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Tel: 0 61 36-4 22 35  – Fax: 0 61 36-95 46 35
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Da das bis zuletzt umstrittene Erbschaftssteuerreformge-
setz mit Wirkung vom 1. Januar 2009 in Kraft getreten
ist, und sowohl für das Familienheim, das Privat- und
Unternehmensvermögen gilt, muss sich jeder baldmöglichst
Gedanken über eine gut durchdachte und vor allem auch
erbschaftssteuerlich günstige Erbregelung machen.

Viele Bürger und Bürgerinnen glauben, dass die testamen-
tarische Regelung der Erbfolge gar nicht notwendig sei,
da diese gesetzlich umfassend geregelt sei. Leider hat die
gesetzliche Erbfolge jedoch viele Lücken, die immer wieder
zu familiären Streitfällen führen, die durch rechtzeitige
Abfassung eines privatschriftlichen oder notariellen Testa-
ments vermieden werden könnten. Allein die zuletzt im
Gesetz eingefügte Steuerfreiheit von „Omas kleinem Häus-
chen“ ist mit Bedingungen und Auflagen verbunden, die
die eigene Lebensplanung im Alter wesentlich einschrän-
ken können.

Für den Erbfall ist z. B. für die Steuerfreiheit eine 10-
jährige Behaltensfrist im Gesetz verankert. Wer kann schon
als Witwer oder Witwe dafür garantieren, dass das Einfa-
milienhaus noch 10 Jahre nach dem Ableben des Ehepart-
ners genutzt werden kann?

Wenn schon erben, dann möglichst steuerfrei
Dasselbe gilt für die Kinder, die das Haus von ihren El-
tern geerbt haben, aber z. B. aus ehelichen oder berufli-
chen Gründen das Haus verlassen müssen. Zwar wird das
vererbte Wohneigentum durch die Erhöhung der steuerli-
chen Freibeträge begünstigt, wird aber der z.B. für den
Ehepartner auf € 500.000,- erhöhte Freibetrag bereits durch
das übrige vererbte Privatvermögen aufgezehrt, so bleibt
die zusätzlich vererbte Wohnimmobilie nur steuerfrei,
wenn sie 10 Jahre bewohnt bleibt. Sie darf während dieser
Zeit auch weder vermietet, noch verpachtet und auch nicht
verkauft werden.

Dieser Fall ist allerdings nur ein Beispiel für die Gestal-
tungsvielfalt des neuen Erbschaftssteuergesetzes, das nicht
nur die Erben eines Eigenheims, sondern auch eine Viel-
zahl von Unternehmern trifft, deren Erben sich an die
neuen Lohnsummenregelungen, die zum Zeitpunkt des
Erbfalles gelten, zu halten haben. Hierfür besteht ein noch
viel anspruchsvollerer Aufklärungs- und Regelungsbedarf
als für die testamentarisch zutreffende Gestaltung eines
aus dem Einfamilienhaus, Grund- und Geldvermögen be-
stehenden Nachlasses.

Klemens v. Korff
- Rechtsanwalt -

Seit den Herbstferien besteht wieder ein neues Nachwuchs-
orchester des Musikvereins „Lyra“.
Am 28. September 2008 fand ein Aktionstag in Lörzwei-
ler statt, bei dem unter anderem die verschiedenen Instru-
mente eines Blasorchesters vorgestellt wurden. Einzeln und
im gemeinsamen Spiel wurden passende Stücke vom be-
stehenden Jugendorchester (rund 35  Jugendliche im Alter
von 9-16 Jahren) und dem Großen Orchester der „Lyra“
vorgetragen. Inzwischen haben sich rund 20 neue Jugend-
liche zum neuen Nachwuchsorchester angemeldet.

Erstmals haben wir die Möglichkeit, dem „Musikernach-
wuchs“ neue vereinseigene Instrumente für die Zeit der
Ausbildung gegen eine monatliche Kostenbeteiligung zur
Verfügung zu stellen. Während der Ausbildungs- und Fin-
dungsphase des Kindes können die Instrumente auch ge-
wechselt werden. Eine Festlegung von Anfang an ist nicht
notwendig.
Zusätzlich werden die jungen Musiker/innen in einer wö-
chentlichen Probe an das gemeinsame Musizieren heran-
geführt. Natürlich werden andere Freizeitgestaltungen (Wo-
chenenden in Jugendherbergen, Besuch einer Eishalle o.
ä.) immer wieder mit angeboten.

Zurzeit stehen noch folgende Instrumente zur Auswahl:

Klarinette, Saxophone, Trompeten, Flügelhorn, Tenorhorn,
Posaune und Waldhorn. Instrumentallehrer für den Ein-
zelunterricht können wir auf Wunsch vermitteln.

Auch wenn das neue Nachwuchsorchester sich gerade ge-
bildet hat, ist es nicht zu spät, sich noch anzumelden.
Deshalb hier noch mal der Aufruf an alle Kinder und Ju-
gendlichen!

Wir wollen Dich! …
…für unser neues Nachwuchsorchester gewinnen!

Für weitere Informationen und Fragen stehen nachfolgen-
de Ansprechpartner gerne zur Verfügung:

Leiterin Jugendorchester: Ute Leis  Tel: 06138 / 7782
1. Vorsitzender: Alfred Muscheid Tel: 06138 / 976132
Instrumente + Ausbildung:
Markus Deiß Tel: 06136 / 959590
Markus Vollmer Tel: 06136 / 7666730

Zusätzlich können Sie sich über unsere Homepage: http:/
/www.musikverein-lyra.net informieren und per Mail an
uns wenden.

M. Deiß
Musikverein LYRA Mainz-Ebersheim / Lörzweiler

Wir wollen Dich!
Neues Nachwuchsorchester des Musikvereins Lyra wurde gegründet!
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Am Sonntag, 1. März 2009 veranstalten die Eltern des
Kindergartens „Die kleinen Strolche“ zum 4. Mal einen

Zum 4. Mal Trödelmarkt in der Töngeshalle
Trödelmarkt in der Töngeshalle. An über 40 Tischen finden
die Besucher eine große Auswahl an Artikeln aller Art für
Erwachsene und Kinder.

Ein reich bestücktes Kuchenbuffet sorgt für das leibliche
Wohl, und um die Mittagszeit gibt es neben Spundekäs
auch deftige Würstchen.

Termin: 1. März 2009 von 11.00 – 16.00 Uhr
Ort: Töngeshalle
Info und Tischvergabe: A. Grimme 06136 952630

Das Elternteam der „kleinen Strolche“

Helgi Schwedass kandidiert für
das Amt des Ortsvorstehers

Einstimmig wurde auf der Mitgliederversammlung der
FDP-Ebersheim Helgi Schwedass als Kandidat für das Amt
des Ortsvorstehers gewählt. „Zeit für Ebersheim“ - unter
diesem Motto will Helgi Schwedass das „Abonnement der
CDU auf das Amt des Ortsvorstehers“ beenden. „Ebers-
heim braucht einen Ortsvorsteher, der offen für gute Ideen
aller Parteien und Bürger ist und Zeit auch für die kleinen
Probleme im Stadtteil mitbringt“, begründete Helgi
Schwedass seine Kandidatur. „Es ist Zeit für Ebersheim
darüber nachzudenken, ob ein Ortsvorsteher immer von
der CDU gestellt werden sollte. Denn bei dieser Wahl
geht es um die Person, die das Amt ausüben soll und nicht
um die Partei, die den Kandidaten stellt“, ergänzt Schwe-
dass, der, nachdem sich Rainer Emrich nicht mehr zur
Wahl stellt, die Zeit für einen wirklichen Wechsel in Ebers-
heim gekommen sieht.
FDP bestimmt Kandidaten für die Ortsbeiratswahlen
Auf der Mtgliederversammlung am 28. Oktober 2008
wählte die FDP-Ebersheim ihre Kandidaten für die Orts-
beiratswahl im kommenden Jahr. Die beiden Spitzenkand-
daten sind die bisherigen Ortsbeiratsmitglieder Helgi
Schwedass und Peter Schwalm. Auf den dritten Platz der
Liste wurde Klaus-Dieter Thieme gewählt, gefolgt von
Henrika Schwedass, Hans Lemke, Brigitte Schulz, Dieter
Jung und Jürgen Roos.
weitere Informationen finden Sie unter:
www.fdp-ebersheim.de
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Seit drei Jahren können sich die Kinder der Wolkenburg
auf ein spannendes Vorlesen „mit Großen aus Ebersheim“
freuen. Am 20. November 2008 war es wieder soweit.
Dieses Mal konnten die Kinder gleich aus drei Geschich-
ten wählen und die Entscheidung war gar nicht so ein-
fach.

Was ist spannender: Das Piraten-Abenteuer, die Prinzes-
sinnen-Geschichte oder die Erlebnisse eines Feuerwehr-
manns? Egal wie die Entscheidung dann getroffen wurde,
alle Kinder waren gespannt, interessiert und begeistert.

Eva Vollmer, Weinkönigin 2003/2004, war als Vorlesepa-
tin für die Prinzessinnen-Geschichte prädestiniert. Heiko
Blankenberger (Feuerwehrmann) kam in voller Montur
und wurde bereits im Vorfeld von den Kindern mit Fra-
gen gelöchert, was ein Feuerwehrmann für Aufgaben hat,
wozu die Lampe an seinem Helm ist und wofür er einen
Hammer braucht. Die Piratengeschichte wurde spannend
von Florian Schilling, dem Kirchenvorsteher der Ev. Kir-
che Mainz-Ebersheim und Sprecher der Stadtteil AG Mainz
vorgetragen.

Neues aus der Wolkenburg
In der Ebersheimer Kindertagesstätte Wolkenburg

war im letzten Quartal 2008 viel los.

Nach dem Vorlesen bedankten sich die Kinder bei den
Vorlesepaten mit selbst gekochtem Apfelgelee. Das Team
der Kita Wolkenburg und der Elternausschuss schlossen
sich dem Dank an. Diese gelungene Veranstaltung ist
Motivation für das neue Jahr. Denn dann wird das Motto
wieder lauten: „Große für Kleine. Wir machen mit!“

Am 29. November 2008 war es soweit. Das Team und der
Elternausschuss der Wolkenburg luden ein zum 1. Wol-
kenburg-Weihnachtsmarkt. Viele Ebersheimer Gewerbe-
treibende konnten gewonnen werden und ergänzten das
vielfältige Angebot. Präsente wie z.B. Adventskränze,
Handschuhe, selbst gemachte Gelees oder Schmuck konn-
ten bei Waffel, Bratwurst und Glühwein entspannt ge-

kauft werden, während
sich die Kinder beim Kin-
derschminken oder beim
Puppentheater amüsiert
haben.

Für die Unterstützung,
die große Spendenbereit-
schaft und das Mitwirken
bei diesem Weihnachts-
markt möchten sich das
Team und der Elternaus-
schuss der Wolkenburg
bei allen Standbetreibern,
Eltern, Großeltern und
anderen Besuchern oder
fleißigen Helfern sehr be-
danken. Ein Teil der ein-
genommenen Spenden

Der bundesweite Vorlesetag 2008 war ein voller Erfolg.

1. Wolkenburg-Weihnachtsmarkt

wurde an das Wiesbadener Kinderhospiz Bärenherz ge-
spendet.
Insbesondere geht ein herzliches Dankeschön an die Main-
zer Volksbank, denn auch in diesem Jahr konnten wir wieder
einen schönen Weihnachtsbaum entgegennehmen. Auch
Marias Geschenk- und Blumenlädchen sind wir für die
gespendeten Weihnachtskränze sehr dankbar.

Aufgrund der großen Teilnahme und positiven Resonanz
wird der Wolkenburg-Weihnachtsmarkt auch in 2009
stattfinden. Wir freuen uns über jeden Besucher.
Elternausschuss der Kita Wolkenburg
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Im Jahr 2009 feiert die Evangelische Gemeinde Mainz-
Ebersheim gleich zwei Jubiläen: 25 Jahre Selbstständig-
keit sowie 10 Jahre Evangelische Kirche und Umgestal-
tung des Gemeindezentrums in der Senefelderstraße. Bei-
des sind gute Gründe, die Ereignisse festlich zu begehen.
Im gesamten Jahr 2009 werden deshalb diverse Veranstal-
tungen stattfinden. Start war der Festgottesdienst am 11.
Januar, an dem zahlreiche Gemeindeglieder sowie Gäste
aus nah und fern teilnahmen. Der Propst für Rheinhessen,
Dr. Klaus-Volker Schütz, erinnerte in seiner Predigt an
das politische Umfeld 1984 zeigte dann Visionen christli-
chen Glaubens und Lebens heute und in der Zukunft auf.
Im sich anschließenden ökumenischen Neujahrsempfang
setzten nicht nur Pfarrer Prof. Dr. Schwalbach von der
katholischen Gemeinde, Frau Dr. Pfeiffer, Präses der De-
kanatssynode, Dr. Susan Durst, Vorsitzende des Kirchen-

Ebersheimer Evangelische Kirchengemeinde
feiert Doppeljubiläum

vorstandes Zornheim und Mitglied der Kirchenleitung der
EKHN, sowie die ehemaligen Ebersheimer Pfarrer Kraft
und Dr. Triebel Schlaglichter auf Begebenheiten aus 25
und mehr Jahren Kirchengemeinde. Pfarrer Wallrabenstein
würdigte die mannigfaltigen Aktivitäten in der Gemeinde
und bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen. Frau Dr. Pfeif-
fer erwähnte ein persönliches Erlebnis, das sie immer po-
sitiv an Ebersheim erinnere: Vor einigen Jahren sei sie mit
dem Kirchenvorstand der Melanchtongemeinde zu einer
Wochenendtagung im Ebersheimer Ev. Gemeindezentrum

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag  9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

Nieder-Olmer Straße 13 • 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 61 36 / 76 12 55 • Fax: 0 61 36 / 76 12 54

www.orthopaedie-wohn.de • kontakt@orthopaedie-wohn.de

Orthopädie-Schuhtechnik Wohn

Diabetiker Versorgung
Diabetes adaptierte Fußbettung nach

Pedographie
Videogestützte Laufanalyse
Bewegungsanalyse
Elektronischer 2D-Fußabdruck
Computerfußdruckmessung
Einlagen für jeden Schuh
Sporteinlagen, Sportschuhe
CNC gefräste Einlagen
Modische orthopädische Schuhe
Orthop. Änderungen an Schuhen
Bequemschuh-Verkauf
Bandagen, Kompressionsstrümpfe
Schuh-Reparaturen

Neue
Bequemschuhe
für den Sommer
eingetroffen!
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200 €€€€€ Belohnung
Familie sucht in Mainz-Ebersheim ein freistehendes

Einfamilienhaus (auch renovierungsbedürftig).
Sie erhalten 200 € Belohnung, wenn Ihre Vermitt-

lung (erste Kontaktherstellung zwischen Käufer und
Verkäufer) zum Abschluss eines notariellen Kauf-

vertrages führt.
Familie Stahl  06131/6226862

Otto-Hahn-Straße 2 - 55129 Mainz-Ebersheim
www.happyhair-mainz.de

tanja.muessig@happyhair-mainz.de

Öffnungszeiten:
Mo. ab 14.00 Uhr – Open end
(Happy After Work Hairparty)

Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa.        8.30 – 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel: 0 61 36 / 76 35 60

Jeden Montag:

- 14.00 Uhr bis Open End
- Treffpunkt für Jung und Alt
- Entspannen und Wohlfühlen nach Feierabend

„Dem Kunden das geben, was man selbst auch als Kunde haben möchte.
   Einen Guten Service, motivierte Mitarbeiter und sehr gute Arbeit.“

Sonntag, 15. Feb. 2009
16.11 Uhr

2.
Prunk-

fremden
Sitzung

Kartenbestellungen bei Udo Hammen, Töngesstraße 7, 55129 Mainz-Ebersheim
Tel: 0 6136 43159 oder Ute Jungbluth, Tel: 0160 8210678

gewesen. Dabei habe sie nicht nur die wunderschöne Kir-
che beeindruckt, sondern auch die Vielfalt des Gemeinde-
lebens – von Krabbelkreisen über Jugend-, Erwachsenen-
und Seniorenarbeit bis hin zu einer blühenden Ökumene
und diversen internationalen Aktivitäten –  „So sollten
alle Gemeinden sein!“

Schließlich entboten noch mehrere Vereine und Instituti-
onen aus Ebersheim ihre Grüße und Glückwünsche. Beim
sich anschließenden Imbiss fanden noch vielfältige Gesprä-
che statt.
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Die Jubiläumsveranstaltungen werden am Ostersonntag,
12.4.2009, mit einem festlichen Gottesdienst zum 10jäh-
rigen Jubiläum der Ebersheimer Evangelischen Kirche mit
einer Predigt von Stadtkirchenpfarrer Rainer Beier und
einer Fotoausstellung über die Entstehung des Kirchenge-
bäudes fortgesetzt. Am 26.4.2009 findet die Feier der Sil-
bernen Konfirmation des Konfirmandenjahrgangs 1984
statt, gefolgt von der Kirchenvorstandswahl am 21. Juni
mit großem Rahmenprogramm. Am 28.6.2009 findet ein
Konzert der Kirchenchöre Mainz-Ebersheim und Zorn-
heim mit dem „Collegium musicale Bingen“ statt. Die
Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr enden mit dem Gemein-
defest mit Festgottesdienst und ökumenischer Abschluss-
andacht am 6. September 2009.

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt alle Ebersheime-
rinnen und Ebersheimer zu den Veranstaltungen herzlich
ein. Und wer die gemeindliche Jugendarbeit unterstützen
will und gleichzeitig noch einen Gaumengenuss haben
möchte, dem seien die JubiläumsWeine, der JubiläumsSec-
co und der JubiläumsTraubensaft empfohlen (erhältlich im
Pfarrbüro, Senefelderstr. 16, Tel. 958287).

Dr. Reinhold Schäfer; Fotos: K. Schäfer



Ebersheimer Schaufenster  Seite 23

28. + 29. März 2009 Gewerbeschau in der Töngeshalle  / www.ebersheimer-gewerbeverein.de

Endlich konnten die
Schilder, an den 3 Orts-
eingängen von Ebers-
heim, zu Ehren unserer
Weltmeisterinnen 2007/
2008 im 2er Kunstradfah-
ren Katrin Schultheis und
Sandra Sprinkmeier rea-
lisiert werden. Durch die
unentgeltliche Gestaltung
der Schilder, ausgeführt
von Robert Becker, und
die kostengünstige Stel-
lung der Metallplatten
wurde dies möglich.
Im Rahmen einer kleinen
Feier in der Töngesstra-
ße, an der auch Bürger-
meister Norbert Schüler
teilnahm, wurde eines der
Schilder von Katrin und
Sandra enthüllt.

Da die Hallensituation in Ebersheim mittlerweile sehr pre-
kär ist, hat sich der Vorstand des Vereinsrings, vertreten
durch Udo Hammen und Klaus Schütz, an die Ortsberäte
aller Faktionen gewandt mit der Bitte bei der Stadt Mainz
um eine Erweiterung der Töngeshalle und die Erstellung
einer Mehrfeldhalle am Sportplatz zu beantragen.

Der Vereinsring berichtet

v.l.n.r. Norbert Schüler, Katrin Schultheis, Katrin Sprinkmeier, Klaus Schütz und Udo Hammen

Derzeit ist es nicht mehr möglich allen Vereinen eine Trai-
ningsmöglichkeit zu bieten. Deshalb fahren eine Sportler
in Nachbargemeinden um zu trainieren. Wenn nun evtl.
in Ebersheim die Grundschule zur Ganztageschule werden
sollte ergeben sich noch mehr Probleme für die Vereine.
K.S.
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Flohmarkt

Kostenlose private Kleinanzeigen
Senden Sie Ihre privaten Kleinanzeigen für die nächste Ausgabe an:
Computer-Drucke Monika Schütz, Redaktion Ebersheimer Schau-
fenster, Lorenz-Schneider-Str. 18, 55129 Mainz-Ebersheim,
Tel.: 0 61 36 - 4 28 31, Fax: 0 61 36 - 95 42 72
E-Mail: info@computer-drucke.de
Absender und Telefonnummer für evtl. Rückfragen nicht vergessen.

Termine
Februar

07.02. ECV Ü40 Party TH 20 Uhr
08.02. ECV Kinderfest TH 14.11 Uhr
15.02. ECV 2. Sitzung TH 16.11 Uhr
21.02. ECV Maskenball TH 20 Uhr
28.02. RVE Kunstrad-Rheinhessen-Pokal TH 13 Uhr

RVE Oberliga Radball Schulturnhalle 19 Uhr

März
01.03. Kl. Strolche Trödelmarkt TH 11 - 16 Uhr
07.03. RVE Kunstrad Schülerrunde TH 14 Uhr
08.03. Frühjahrsbasar
11.03. Ev. Kirche Glaube infornativ 20 Uhr
22.03. JuZ Zwillingsbasar TH
27.03. RVE Radball Schülerrunde Schulturnh. 14 Uhr
28.03. Gewerbeverein Gewerbeschau TH 14 - 18 Uhr

TSV Generalversammlung Vereinsheim 19 Uhr
29.03. Gewerbeverein Gewerbeschau TH 9 - 18 Uhr

Ev. Kirche Krabbelgottesdienst

Redaktionsschluss für Ausgabe 76/09
ist der 28. Februar 2009

Die Zeitung erscheint Ende März

Impressum:
Redaktion und Verlag:
Computer-Drucke Monika Schütz
Lorenz-Schneider-Str.18, 55129 Mainz-Ebersheim
Tel. 0 61 36 - 4 28 31, Fax: 0 61 36 - 95 42 72
E-Mail: info@computer-drucke.de
Gesamtauflage 2.200 Exemplare
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kostenlos an alle Ebersheimer Haushalte verteilt.
Der Inhalt von Textbeiträgen, die nicht mit (mks) gekennzeichnet sind,
stehen nicht unter der Verantwortung des Herausgebers.

Herrenanzug zu Verkaufen; gr. 94 schmal; für Firmung,
Konfirmation, ABI; Preis zu vereinbaren.
Tel: 06136-44 36 7

Zu verschenken: 3 Paar Langlaufski mit Stöcken. 2 Paar
davon sind nur einmal benutzt. Tel: 06136-42466

Waschmaschine von Privileg zu verschenken, voll funkti-
onstüchtig, gegen Abholung; Damenfahrrad zu verschen-
ken; Kindler-Literaturlexikon, 20 Bde., 250,- Euro VHB;
diverse Kleidungsstücke (Damen, Größe 42), CDs (Pop-
musik) und Taschenbuchkrimis günstig zu verkaufen.
Tel: 06136-919798

Maltherapeutin sucht ab März 2009 kleine Einliegerwoh-
nung (bis 300 €  incl. NK) zur Einrichtung eines Ateliers
für Malkurse. Tel: 0160-70 70 051

Suche ab April liebevolle aktive Kinderbetreuung für un-
seren Sohn (3 Jahre) Mi.-Fr. Nachmittags für insgesamt
ca. 7 Stunden die Woche.
Tel: 06136-7521726 (ab 20 Uhr).

Verkaufe 240 Liter Aquarium (L 120 x T 40 x H 50cm)
und passende Abdeckung mit 2 Röhren; 2 HQL Lampen,
Preis VHB. Tel: 06136-42831

Suche an 3 Tagen in der Woche nachmittags eine Haus-
haltshilfe/Kinderbetreuung für einen Haushalt mit 3 Kin-
dern. Tel: 06136-42388

Wir suchen eine Studentin zur Hausaufgabenbetreuung
unserer Tochter (6. Klasse) ab März/ April 2009, zweimal
wöchentlich, 2 Stunden in Mainz-Ebersheim. Bei Interes-
se rufen Sie uns bitte an: 0151-10501078

Zu verkaufen neuwertige unbespielte Konzertzither  und
Zubeör 75 €; Original Heubacher Hackbrett (Zither-
ähnlich) neuwertig incl. Zubehör, Tasche, Lernunterlagen
NP. 1.100,- für 350,- €. Tel: 06136-43115

Möchten Sie Ihre ital. Kenntnisse aufbessern? Wir sind
eine kl. Gruppe unter Obhut eines ital. Lehrers im 2. Buch
„Espresso“ u. suchen noch Mitstreiter(innen) .
Tel: 06136-46226

Die Freunde und Besucher des AWO-Cafés sind
sehr traurig über den plötzlichen Tod von Frau

Marlies Fuchs

Wir werden ihre Fröhlichkeit und ihre Hilfsbe-
reitschaft in unserem Kreise sehr vermissen.

Ihr Tod ist für uns ein großer Verlust.

Herzlichen Dank
für die Glückwünsche und Geschenke,

die ich zu meinem
75. Geburtstag
erhalten habe.

Einen besonderen Dank an meine Familie
für dieses schöne Fest.

                       Jakob Hochscheid

    Mainz-Ebersheim, im Januar 2009
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